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Ganderkesee, den 18.02.2018

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,

gemäß der Geschäftsordnung des Rates der Gemeinde Ganderkesee stellt Frau Susanne 
Steffgen, die LINKE, den nachfolgenden Antrag:

Der Rat der Gemeinde Ganderkesee möge beschließen: 

ich beantragen aus Sicherheitsgründen Geländer am Hügel am Rethorner See (Tonstich) auf der 
Nordseite anzubringen. Sowie an drei anderen Stellen am Rethorner See, aus Sicherheitsgründe und
Fürsorgepflicht der Gemeinde anzubringen.
Sowie beim Beginn des Weges die Anpassung so das es flacher und sicherer wird mit dem Rollstuhl
/ Rollatoren in den Weg zu kommen.

Begründung:

Gerade jetzt im Winter ist es zum Teil sehr gefährlich dort rauf bzw. runter zu gehen. Auch im 
Herbst, wenn die Blätter sich auf den Weg legen und es regnet ist es sehr glatt und rutschig.

Ich habe mich Persönlich vor Ort überzeugen können das es dringend erforderlich ist mindestens 1 
jedoch besser 4 Geländer anzubringen. Meines Erachtens, sind es an 4 Stellen, so steil der 
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Abgang/Aufgang des Weges, so das man im Winter bei Glatteis und wenn die Laubblätter fallen, 
eine sehr erhebliche Unfallgefahr besteht, sowohl für Gesunde BürgerInnen, als auch sehr wichtig 
für BürgerInnen die mit Rollatoren oder Rollstuhl unterwegs sind. Es besteht ein sehr großes Risiko
das man mit Rollstuhl wegen der große Neigung nur noch rutscht,und dann in die Gebüsche den 
Abhang rutscht, und sich verletzten kann.
Ich würde auch bereit sein, bei einem Vor Ort Termin diese benannten 4 Stellen zu zeigen und auch 
mit meinem Rollstuhl zu demonstrieren wie gefährlich es ist. 
Auch bei der Einfahrt zu dem Weg, ist es sehr Steil und muss dringend aus Unfall Risiko eine 
Abflachung des Fußweges stattfinden.

Ich wurde Aufmerksam, weil BürgerInnen mich darauf Aufmerksam gemacht hatten, und Bericht 
hatten wie Gefährlich es ist, sowie auch diese BürgerInnen selbst mehrfach gefallen sind, und sich 
verletzten. Das muss dringend ein Ende haben.

Mit freundlichen Grüßen

Susanne Steffgen
Die Linke


